
Protokoll der Gemeinderatssitzung von St. Johannes

am 17. Mai 2017

Ort: Gemeindezentrum St. Johannes Beginn: 20:05 Uhr Ende: 22:16 Uhr

Teilnehmer: Frau Dr. Adams (Leitung), Herr Dr. Halfmann (Protokoll), Frau Höffner, Frau
Klar, Frau Kuntz, Frau Lerche, Frau GRmK Pott, Herr Schlenker, Herr Stüter,
Frau Vérin-Mühlenbein, Herr Wüstenbecker – Gäste: Frau Forstmann, Frau
Grothe, Herr Höffner, Herr Pfarrer Köster, Frau Meyer, Frau Steden, Herr
Steden. Herr Swoboda-Fuchs

Entschuldigt:

Frau Dr. Adams begrüßt die Anwesenden und verliest einen geistlichen
Impuls.

Ziel: Frau Dr. Adams gibt eine kurze Zusammenfassung des ersten Treffens am
2. Mai.

Expertenteam
Beheimatung – 
Verortung –
Treffpunkte

Caritas in den Blick nehmen
• Angebote für alleinstehende Menschen

(Alleinerziehende, Geschiedene)

Willkommenskultur
• Willkommensbrief der Pfarrei mit Einleger der Gemeinde

• Gottesdienst und Neuzugezogenentreffen auf Pfarreiebene

Wie  schaffen  wir  es  Beheimatung  zu  erhalten,  wenn  wir  z.B.  bei  den
Gebäuden Abstriche machen müssen?
Andere Orte in den Blick nehmen (Hospiz,  St.  Johannes-Stift,  Concordia,
Beratungsstellen)
Arbeit  der  Ehrenamtlichen kann durch Einbeziehung der  Beratungsstellen
reduziert werden.
Hausgemeinschaften, Gebetsgemeinschaften

Förderverein zum Erhalt von Gebäuden (neu beleben)
• Finanzielle Mittel für eine Immobilie, die uns nicht gehört?

• Langfristige Planungssicherheit erforderlich.

Heimatgefühl oder zumindest ein „Wir-Gefühl“ auf die Pfarrei beziehen
• Neue Orte annehmen

• Beheimatungsgefühl: Bochumer Süden / Südwesten

• Pfarreipatron  Hl.  Franziskus  mit  ins  Hochgebet  einbeziehen  in  den
Gemeinden.

Expertenteam
Liturgie

Sonntagspflicht
• Wie sieht das in den Gemeinden aus, in denen vielleicht nur ein 

Wortgottesdienst am Sonntag angeboten werden kann?
Was geschieht mit der Kirche, falls St. Johannes geschlossen werden sollte?
Neue Wege in der Liturgie ausprobieren, um Leute zu gewinnen

• Ihnen zeigen, was ihnen gefehlt hat

• Gottesdienste auf der Gemeindewiese
Wie gewinnen wir Menschen als Ersatz für die fehlenden Priester?

• Der Anspruch ist schon gewaltig.
Es müssen mehr Laien zu Wortgottesdienstleitern ausgebildet werden.
Verlässlichkeit in den Gesichtern



• bezogen auf Gemeinde-/Pastoralrefentinnen und -referenten

• bezogen auf die in der Pfarrei zur Verfügung stehenden Priester (jeder 
Gemeinde einen Priester zuordnen)

Kann auch eine Chance sein, es muss ja nicht immer alles so gemacht 
werden wie immer. 

Expertenteam 
Neue Formen 
pastoralen Handelns

Segnungsgottesdienste
Projektchor
Eine Chance für Leute, die sich nicht in einem Verband binden wollen.
Eine Chance, die Menschen mitzunehmen, die durch mögliche Schliessung 
von Gebäuden ihre Heimat verloren haben.

Nächster Termin 30. Mai 2017 um 20:00 Uhr im Gemeindezentrum St. Johannes

Frau Dr. Adams bedankt sich bei den Teilnehmern und beschließt die Sitzung.

Bochum, den 26.05.2017 Dr. Stephani Adams                                           Dr. Ansgar Halfmann
- Vorsitzende -                                                                  - Schriftführer -


